Alte Leipziger
Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit
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ALTE LEIPZIGER

Hinweise zur Verpfandungsvereinbarung von
Rlckdeckungsversicherungen fir Direktzusagen

Alle Personenbezeichnungen sind geschlechtsneutral in weiblicher, mannlicher und diverser Form zu sehen.

1. Vorgesehen ist die Verpfandungsvereinbarung

mit dem Versorgungsberechtigten und ggf.

mit dem Ehepartner/eingetragenen Lebens-
partner/Lebensgeféhrten des Versorgungsberech-
tigten sowie ggf.

den leiblichen und solchen gleichgestellten Kin-
dern des Versorgungsberechtigten.

Gleichzeitig erfolgt die Abtretung des Klindigungs-
rechtes an den Versorgungsberechtigten.

Der Vordruck kann auch fiir eine Verpfandungsver-
einbarung allein mit dem Versorgungsberechtigten
oder weiteren Kindern verwendet werden.

2. Wegen der erforderlichen Bestimmbarkeit der
Forderung ist das Datum der Versorgungszusage ein-
zusetzen.

Zusétzlich empfehlen wir, die Versorgungszusage der
Verpfandungsvereinbarung beizufiigen. Eine Uberprii-
fung der Zusage findet nicht statt.

3. Eine Anderung der Versorgungszusage erfordert
gof. eine Aktualisierung der Verpfandungsvereinba-
rung. Die Anderung einer Person der aus der Versor-
gungszusage berechtigten Hinterbliebenen erfordert
z.B. eine Verpfandungsvereinbarung mit dem dann
berechtigten Hinterbliebenen.

4. Das Pfandrecht des Versorgungsberechtigten geht
zu dessen Lebzeiten einem Pfandrecht seiner Hinter-
bliebenen im Range immer vor, auch wenn es erst
spater eingerdumt wurde.

5. Der Versorgungsberechtigte muss grundsétzlich
bei Anderungen der Riickdeckungsversicherung, die
den Ruickkaufswert im Zeitpunkt der Anderung min-
dern, zustimmen, es sei denn, es handelt sich um die
Verrechnung von Beitragsriickstanden im Rahmen des
Mahn- und Kiindigungsverfahrens nach § 38 VVG
(Zahlungsverzug bei Folgeprédmie) oder um eine Tei-
lung der Riickdeckungsversicherung im Rahmen eines
Versorgungsausgleichs. Versorgungsberechtigte Hin-
terbliebene missen zu Lebzeiten des Versorgungsbe-
rechtigten nie ihre Zustimmung zu Anderungen an der
Riickdeckungsversicherung erteilen. Dies gilt auch bei
Ablauf und Auszahlung der Riickdeckungsversiche-
rung.

6. Die Verpfandung der Riickdeckungsversicherung
und die Abtretung des Kiindigungsrechtes sind nur
dann wirksam, wenn sie vom Versicherungsnehmer
der Alte Leipziger angezeigt werden.

7. Nach Anzeige wird die Alte Leipziger die Ver-
pfandung und die Abtretung des Kiindigungsrechtes
so lange beachten, bis ihr vom Versorgungsberechtig-
ten angezeigt wird, dass Rechte und Anspriiche aus
der Versicherung nicht mehr hergeleitet werden.

Vor Eintritt der Pfandreife kann die Leistung nur an
den Versicherungsnehmer und den Versorgungsbe-
rechtigten gemeinschaftlich erfolgen.

Nach Eintritt der Pfandreife hat der Versorgungsbe-
rechtigte das Einziehungsrecht — aber nur insoweit, als
die Einziehung zu seiner Befriedigung erforderlich ist
(z. B. bei Rentenleistungen nur in Héhe der falligen
Renten). Soweit féllige Versicherungsleistungen den
falligen Zahlungsanspruch des Versorgungsberechtig-
ten Ubersteigen, kann nur gemeinschaftlich an den
Versicherungsnehmer und den Versorgungsberechtig-
ten geleistet werden.
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Alle Personenbezeichnungen sind geschlechts-
neutral in weiblicher, mannlicher und diverser
Form zu sehen.

Vereinbarungen zur Verpfandung/Anzeige der Abtretung des
KlUndigungsrechtes

(bitte zwingend die angefligte Verpfandungsanzeige/Anzeige der Abtretung des Kiindigungsrechts unterschreiben)

Versicherung/en Nr.

Bei Angabe von mehreren Versicherungen gelten die in Einzahl abgefassten Formulierungen fiir samtliche Versicherungsvertrage.

A Versicherungsnehmer/Firma

im Folgenden Firma genannt
B Versorgungsberechtigter/Versicherter

Vorname, Name

im Folgenden Versorgungsberechtigter genannt
C1 Ehepartner/eingetragener Lebenspartner des Versorgungsberechtigten

Vorname, Name

im Folgenden Partner genannt

Geburtsdatum

Stralle, Nr.

PLZ, Ort

C2 Lebensgeféhrte des Versorgungsberechtigten

Vorname, Name

im Folgenden Partner genannt

Geburtsdatum

StralRe, Nr.

PLZ, Ort

D Kinder des Versorgungsherechtigten

1.
Vorname, Name Geburtsdatum

2.
Vorname, Name Geburtsdatum

1. Rickdeckungsversicherung

Die Firma hat am eine Versorgungszusage — die in Kopie beigefligt ist* — erteilt und im Zusammenhang damit bei
der Alte Leipziger Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit, Oberursel, die Riickdeckungsversicherung abgeschlossen. Alle Rechte und
Anspriiche aus dem Versicherungsvertrag stehen der Firma zu. Die Verpfdndung erstreckt sich auf die Zusage in ihrer jeweils gultigen
Fassung. Die Alte Leipziger wird iber Anderungen der betroffenen Versorgungszusage informiert. Wird ihr eine Anderung nicht mitge-
teilt, gilt der letzte Stand der Versorgungszusage als ausschlagegebend.

2. Verpfandungserklarung

Zur Sicherung aller Anspriiche aus der Versorgungszusage inklusive aller Nachtrage raumt die Firma jeder oben aufgefiihrten Person ein
Pfandrecht (8§ 1273 ff BGB) ein. Das Pfandrecht des VVersorgungsberechtigten geht zu dessen Lebzeiten einem Pfandrecht seiner Hinter-
bliebenen im Range immer vor, auch wenn es erst spéter eingerdumt wurde. Das Pfandrecht erfasst alle Rechte und Anspriiche aus dem
Versicherungsvertrag einschlieRlich des Anspruchs auf Zahlung des Riickkaufswertes — und des Anspruchs auf Uberschussanteile*. Der
Versicherungsschein verbleibt bei der Firma. Das zugunsten des Partners bestellte Pfandrecht erlischt, wenn die Lebensgemeinschaft des
Versorgungsberechtigten rechtskraftig geschieden, aufgehoben oder aufgeldst ist.

3. Zustimmung des Versorgungsberechtigten

Der Versorgungsberechtigte muss grundsétzlich bei Anderungen der Riickdeckungsversicherung, die den Riickkaufswert im Zeitpunkt
der Anderung mindern, zustimmen. Dies gilt nicht, wenn es sich um die Verrechnung von Beitragsriickstdnden im Rahmen des Mahn-
und Kiindigungsverfahrens nach § 38 VVVG oder um eine Teilung der Riickdeckungsversicherung im Rahmen eines Versorgungsaus-
gleichs handelt.

Versorgungsberechtigte Hinterbliebene gemdR C und D missen zu Lebzeiten des Versorgungsberechtigten nie zustimmen. Dies gilt auch
bei Ablauf und Auszahlung der Riickdeckungsversicherung.

*  Ggf. bitte streichen.
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4. Abtretung des Kiindigungsrechtes

Gleichzeitig wird das Recht zur Kiindigung der Riickdeckungsversicherung an den Versorgungsberechtigten abgetreten. VVor Eintritt der
Pfandreife kann eine Kiindigung nur mit Zustimmung der Firma erfolgen.

5. Wegfall der Versorgungszusage

Sind — aus welchen Griinden auch immer — keine Versorgungsverpflichtungen vorhanden, so wird die Firma dies der Alte Leipziger
mitteilen.

Datum Unterschrift der Firma, ggf. Firmenstempel** Datum Unterschrift des Versorgungsberechtigten**
Datum Unterschrift des Partners
Datum Unterschrift 1. Kind bzw. gesetzliche Vertreter***
Datum Unterschrift 2. Kind bzw. gesetzliche Vertreter***

** Diese beiden Felder diirfen wegen § 181 BGB nicht von der gleichen Person allein unterzeichnet werden, es sei denn, sie ist von der genannten Beschrénkung befreit.
*** Bei minderjahrigen Kindern ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter erforderlich.

Verpfandungsanzeige/Anzeige der Abtretung des Kiundigungsrechtes:

Hiermit zeigen wir der Alte Leipziger die vereinbarten Rechtsgeschafte an.

Datum Unterschrift der Firma, ggf. mit Firmenstempel

Seite 2 von 2



	Hinweise zur Verpfändungsvereinbarung von Rückdeckungsversicherungen für Direktzusagen

	STR-VN-NAME: 
	STR-VT-NAME: 
	STR-EHE-NAME: 
	STR-EHE-GEB-DAT: 
	STR-EHE-STR: 
	STR-EHE-PLZ-ORT: 
	STR-LG-NAME: 
	STR-LG-GEB-DAT: 
	STR-LG-STR: 
	STR-LG-PLZ-ORT: 
	STR-KIND1-NAME: 
	STR-KIND1-GEB-DAT: 
	STR-KIND2-NAME: 
	STR-KIND2-GEB-DAT: 
	STR-VERSNR: 
	STR-DATUM-ZUSAGE: 
	STR-BAV400-DATUM-VB: 
	STR-BAV400-DATUM-PARTN: 
	STR-BAV400-DATUM-KIND1: 
	STR-BAV400-DATUM-KIND2: 
	STR-BAV400-DATUM-VN: 
	STR-BAV400-DATUM-ANZ-VN: 


